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Hallo,  
schön, dass Ihr da seid! Wir begleiten Euch von nun an ein ganzes Stück 

auf Eurem Weg und in Eurem Alltag. Damit Ihr gut bei uns ankommt, ge-

ben wir Euch unser Kinderhaus Wiki an die Hand. Bitte versteht dieses als 

kleine Starthilfe - als ein Nachschlagewerk für das Leben und die Werte 

hier im Haus und auch immer dann, wenn noch mal Fragen auftauchen. 

Lasst uns wissen, wenn Euch hier etwas fehlt. Das Heftchen wird gemein-

sam von den Elven und dem Leitungsteam weiterentwickelt. 

 
 

A  
Ankommen & Abholen  

Ab 7:00Uhr könnt Ihr Euer Kind 

in die Frühgruppe bringen. Ab 

8:00Uhr sind die Gruppen wie 

gewohnt besetzt und Ihr könnt 

Euer Kind direkt dort abgeben. 

Bis spätestens 17:00Uhr muss 

Euer Kind, nach jeweiliger ver-

traglicher Vereinbarung, abge-

holt sein. Bei zeitlicher Über-

schreitung erhebt der Trägerver-

ein eine Gebühr von 30 Euro. Es 

ist sehr wichtig, dass Ihr das 

Bringen und Abholen direkt mit  

 

 

den pädagogischen 

Fachkräften kommuniziert (nicht  

mit einer/einem Prakti-

kantin/Praktikanten), damit diese 

Euch und Euer Kind beim Kom-

men und Gehen ganz bewusst 

wahrnehmen können. 

 

Abmelden 

Bitte benachrichtigt das Kinder-

haus telefonisch, wenn Euer 

Kind das Kinderhaus nicht be-

sucht, beispielsweise wegen 

Krankheit oder Urlaub. 

Den pädagogischen Fachkräften 

und den Freunden Eurer Kinder 

ist es wichtig zu wissen, dass 

Euer Kind nicht kommt.  

 



Adventskalender  

Im Dezember erwartet Eure Kin-

der jeden Tag eine Überra-

schung im Adventskalender. Alle 

Eltern, die möchten, gestalten 

diesen Kalender in jedem Jahr 

mit. Ihr könnt bspw. mit den Kin-

dern singen & musizieren, Yoga 

machen, Bratäpfel zubereiten, 

Bücher lesen, basteln usw. Eu-

ren Ideen & Talenten sind keine 

Grenzen gesetzt. Sprecht die 

pädagogischen Fachkräfte gerne 

rechtzeitig an.  

Attest  

Beim Eintritt in das Kinderhaus 

sowie nach jeder ansteckenden 

Infektionskrankheit (Windpocken, 

Scharlach usw.) benötigt Ihr für 

Euer Kind ein ärztliches Attest, 

dass die Gesundheit Eures Kin-

des bestätigt. Dieses darf nicht 

älter als 3 Tage alt sein. 

Aushänge  

Hier warten viele wichtige Infor-

mation darauf, gelesen zu wer-

den. Es gibt verschiedene Pinn-

wände für unterschiedliche Infos 

und Anlässe. Vor jedem Grup-

penraum befinden sich Pinn-

wände für die jeweiligen Grup-

pen.  

Im Flur zwischen den Gruppen 

Grün & Blau, und Gelb & Rot 

befinden sich die allgemeinen 

Pinnwände für das Kinderhaus. 

Im gemeinsamen Eingangsbe-

reich von Kinderhaus und Schule 

findet Ihr alle Infos den Verein 

betreffend und Aushänge zu 

großen, gemeinsamen Festen 

(z.B. Sommerfest, Adventsmarkt) 

mit den dazugehörigen Listen 

zum Eintragen.  

Außengelände  

Das Gelände wird mit Unterstüt-

zung fleißiger Eltern auf Vorder-

mann gebracht. Hierzu die Aus-

hänge im Flur an den zwei all-

gemeinen Pinnwänden beach-

ten. 

B  
Bällebad  

Es gibt wirklich ein Bällebad im 

Haus. Dieses wird von jeder 

Gruppe genutzt und befindet sich 

im Untergeschoss der Schule.  

Bildermappe  

Viele Bilder, Kunstwerke und 

Basteleien Eures Kindes, die im 

Kinderhaus entstehen, werden in 

einer Klemmmappe gesammelt. 

Bitte leert diese regelmäßig.  

 



Blumen-Briefkasten  

Der Briefkasten mit den Blüm-

chen wird von den Elven geleert. 

Mitteilungen, Ideen, Fragen oder 

Anregungen (gerne auch ano-

nym) an die Elven, kommen hier 

hinein. Der Briefkasten hängt im 

Flur vor der Grünen Gruppe. 

Besorgnisse & Wünsche  

Bitte sucht zunächst immer erst 

das Gespräch mit den pädagogi-

schen Fachkräften. Im persönli-

chen Gespräch klären sich die 

meisten Dinge. Klappt dies ein-

mal nicht, wendet Euch an das 

Leitungsteam. Die Elven stehen 

Euch für alle Angelegenheiten 

beratend und vermittelnd zur 

Seite. Um Euer Kind bestmöglich 

zu fördern, ist es nötig, dass 

Kinderhaus und Elternhaus zu-

sammenarbeiten. 

C  
Christliche Erziehung  

Kinder verschiedener Religionen 

besuchen unser Kinderhaus. Wir 

leben ein Miteinander, wir teilen, 

nehmen Rücksicht aufeinander, 

trösten und helfen uns gegensei-

tig. Im Rahmen einer ganzheitli-

chen Erziehung feiern wir religiö-

se Feste, wie Erntedank, St. 

Martin, Nikolaus, Weihnachten 

und Ostern und sprechen mit 

den Kindern über den Ursprung 

dieser Traditionen. 

 

 

 

 

D  
Draußen sein &  

Wechselkleidung  

Bei Wind und Wetter geht es für 

Euer Kind nach draußen. Haltet 

dafür entsprechende Kleidung 

bereit. Im Frühling & Herbst: 

(gefütterte) Matschhose und eine 

Matschjacke sowie Gummistiefel 

Im Sommer: Sonnenkappe oder 

Hut,  Badekleidung  

Im Winter: Schneeanzug oder 

Schneehose mit Jacke, Schnee-

schuhe. Wichtig: bitte beschriftet 

wirklich alle Sachen mit dem 

Namen Eures Kindes! 

 



E  
Elterninitiative  

Einst von Eltern gegründet, lebt 

das Kinderhaus bis heute von 

und mit der Beteiligung der El-

tern. Das ist es, was das Haus 

besonders macht. Für Euch El-

tern bedeutet die Mitgliedschaft 

in unserer Elterninitiative, dass 

Ihr insgesamt an der Arbeit des 

Kinderhauses stärker beteiligt 

seid als in vergleichbaren Ein-

richtungen. Die Zusammenarbeit 

von Eltern und Kinderhaus-Team 

stellt die Grundlage für eine op-

timale Kinderhausarbeit dar. 

Über kindbezogene und organi-

satorische Fragen findet ein 

regelmäßiger Austausch zwi-

schen den pädagogischen Fach-

kräften und den Eltern statt (Tür- 

und Angel- Gespräche, Aushän-

ge, Elternbriefe).  

Elternarbeit  

...wird großgeschrieben! Es gibt 

viele Möglichkeiten, sich einzu-

bringen. In folgenden Gruppen 

könnt Ihr das Leben im Kinder-

haus mitgestalten: Elterntheater, 

Öffentlichkeitsarbeitsgruppe, 

Außengelände, Festegruppe, 

Kreativgruppe und Elternvertre-

tung. Die Arbeit im Kinderhaus 

erfordert viele Helfer mit unter-

schiedlichen Fähigkeiten.  

Des-halb sind wir immer dank-

bar, wenn Ihr im Haus an den 

verschiedenen Aktionen mithel-

fen und teilnehmen könnt (Som-

merfest, Adventsmarkt).  

Elternvertretung (Elve) 

Zu den Aufgaben der Elternver-

tretung zählen die unterstützen-

de Zusammenarbeit zwischen 

Euch Eltern und den pädagogi-

schen Fachkräften, sowie die 

Weitergabe von Informationen 

an die Eltern. In allen Gruppen 

werden je 2 Elven für eine Amts-

zeit von 2 Jahren gewählt. Die 

Wahl findet zu den Elternver-

sammlungen im September statt.  

 

Elve Flyer  

In regelmäßigen Abständen er-

haltet Ihr den Kiha-Elve-Flyer, 

der Euch über Aktuelles, Ände-

rungen, Termine und noch Wei-

teres informiert.  

Elve Treff  

Die Treffen sind immer öffentlich. 

Die Termine werden Euch vorab 

im Elve-Flyer mitgeteilt und sind 

auf der Homepage des Kinder-

hauses veröffentlicht.  

 



Elterncafé  

In den Monaten März bis Sep-

tember, findet in der Regel jeden 

1. Dienstagnachmittag im Monat 

unser Elterncafé statt. Es sind 

alle Eltern zum losen Plausch 

untereinander eingeladen. Jeder 

bringt sich sein Picknick selbst 

mit. Bitte beachtet dazu die Aus-

hänge / Emails.  

 

Eingewöhnung  

Im Kinderhaus wird nach dem 

sog. „Berliner Modell“ einge-

wöhnt. Die Eingewöhnung Eures 

Kindes erfolgt nach individueller 

Absprache mit den pädagogi-

schen Fachkräften und wird mit 

Euch gut abgestimmt. Ein Hand-

zettel mit den Eingewöhnungs-

phasen wird Euch bei Eintritt 

ausgehändigt. Bitte plant für den 

gesamten Prozess ausreichend 

Zeit ein. Der Übergang vom Krip-

penbereich in die große Gruppe 

erfolgt ebenfalls individuell.  

 

Entwicklungsgespräche  

Einmal im Jahr finden Entwick-

lungsgespräche statt.  

Dazu hängen Listen aus, aus 

denen Ihr ein passendes Zeit-

fenster wählen könnt. Hier geht 

es um die Entwicklung Eures 

Kindes, um die Interessen sowie 

den Alltag im Kinderhaus und zu 

Hause. Zusätzliche Gespräche 

sind jederzeit möglich, sprecht 

dazu die pädagogischen  

Fachkräfte an.  

F  
Fundkiste  

Bitte beschriftet die Kleidungs-

stücke Eures Kindes, dies redu-

ziert lose Fundstücke. Wenn 

doch mal etwas herren- und 

damenlos bleibt, wandert es in 

unsere Fundkiste. Diese steht im 

Kinderwagenkeller und wird re-

gelmäßig geleert und gespendet. 

Also, rechtzeitig nachschauen, 

ob sich was von Euren Sachen 

darin versteckt.  

Feste  

Wir feiern Ostern, Weihnachten, 

St. Martin und, und, und... Unse-

re eigenen Feste wie Advents-

markt, Sommerfest usw. kom-

men noch dazu. Die Termine 

entnehmt Ihr unserem Jahres-

plan.  

Festegruppe  

siehe Elternarbeit 



G  
Geburtstag  

Der Geburtstag Eures Kindes 

wird in der Gruppe gefeiert und 

auch immer besonders vorberei-

tet. Wenn Ihr an diesem Tag für 

die Kinder der Gruppe etwas 

mitbringen wollt, weil auch 

Schenken Freude bereitet, gibt 

es neben Obst, Eis oder Kuchen 

auch die Möglichkeit, der Gruppe 

ein kleines Geschenk zu ma-

chen. Etwas, was die Gruppe 

gerade braucht, womit auch Euer 

Kind im Kinderhaus spielen 

kann. Hier möchten wir auch 

noch mal die Freiwilligkeit beto-

nen. Bitte sprecht die pädagogi-

schen Fachkräfte vorher an!  

Gelände  

Um 17:00Uhr schließt das  

Kinderhaus.  

Alle Kinder sollten vorher abge-

holt werden und das Gelände 

des Kinderhauses und der Schu-

le verlassen. Unser Gelände ist 

kein öffentlicher Spielplatz.  

 

 

Gruppen  

Insgesamt gibt es vier Gruppen 

im Kinderhaus. Eine Kleinkind-

gruppe (Gelb; 1 bis 3 Jahre) mit 

circa 12 Kindern und 3 Kinder-

gartengruppen (Grün, Blau, Rot; 

2 bis 6 Jahre altersgemischt) mit 

jeweils circa 25 Kindern. In jeder 

Gruppe gibt es 3 feste Bezugs-

personen für Euer Kind, eine 

freiwillige Person im FSJ (Rotati-

onsprinzip) und immer wieder 

Praktikantinnen & Praktikanten.  

 

H  
Hengstenbergraum  

... ist ein Bewegungsraum mit 

vielseitig kombinierbaren Gleich-

gewichtsspielgeräten im Unter-

geschoss des Kinderhauses. 

Nach dem Konzept der Bildung 

und Entfaltung durch Bewegung 

von Elfriede Hengstenberg.  

Das Prinzip folgt dem Leitsatz: 

Achtung vor der Eigeninitiative 

des Kindes.  



I  
Internum 

Ganz ganz wichtig! Das ist der 

Emailverteiler des Montessori 

Zentrums. Diesen findet Ihr auf 

der Homepage und ist für alle 

Elternteile! Bitte registriert Euch 

dort umgehend, um alle Benach-

richtigungen zu erhalten & Infor-

mationen daraus zu entnehmen. 

Aushänge können dadurch redu-

ziert werden. 

 

 

 J 
Jahreskalender 

Auf der Startseite der Homepage 

ist der Kalender direkt platziert. 

Ihr findet ihn auch unter Down-

loads, zum Speichern & Ausdru-

cken. 

 

K  

Kinderwagenparkplatz  

Für Eure Kinderwagen und Fahr-

radhänger gibt es im Keller einen 

trockenen Abstellplatz. Zugang 

in den Keller über das Schulge-

lände.  

Kooperationen  

(mit anderen Einrichtungen)  

Eure Kinder lernen hier andere 

soziale Kontexte kennen. Dazu 

zählen beispielsweise Besuche 

im der Tagespflege (Bischoff-

Weskammhaus). Hier bereiten 

Eure Kinder kleine Projekte und 

Auftritte vor. Auch das ÖZIM wird 

regelmäßig besucht, um Natur- 

und Umwelt spielerisch zu erle-

ben. In Kooperation mit der 

Freien Schule gibt es ein Lese-

patenprogramm. Außerdem 

kommt Jutta regelmäßig, um den 

Kindern vorzulesen.  

Kreativgruppe  

siehe Elternarbeit  

Krankheiten  

Bei ansteckenden Krankheiten 

und Krankheiten mit schneller 

Verbreitung darf Euer Kind das 



Kinderhaus nicht besuchen. Alle 

ansteckenden Infektionskrank-

heiten müssen per Aushang 

(anonym) im Kinderhaus bekannt 

gegeben werden. Ein Kind mit 

Fieber darf die Einrichtung fie-

berfrei erst nach 24 Stunden; bei 

Durchfall oder Erbrechen erst 

nach 48 Stunden wieder besu-

chen. Bitte lasst Eurem Kind die 

Zeit zu Hause, die es braucht, 

um wieder ganz gesund zu wer-

den. Ruhe und Zuwendung  

bewirken bekanntlich Wunder...  

M 
Morgenkreis & Mittagskreis  

Mit dem Morgenkreis beginnt im 

Kinderhaus der gemeinsame 

Tag. Mit viel Liebe zum Detail 

lernen die Kinder sich zuzuhö-

ren, üben sich in Geduld und 

profitieren von den regelmäßigen 

Abläufen.  

Neben aktuellen Themen, wird 

auch das Datum und das tägli-

che Wetter besprochen, der 

Erzählstein reihum gereicht, die 

täglichen Dienste verteilt und 

jedes Kind gehört. Wenn der 

Morgenkreis bereits begonnen 

hat, bitten wir Euch den Raum 

leise zu betreten.  

Mittagsruhe  

Nach dem Mittagessen beginnt 

im Kinderhaus für alle Schlafkin-

der ab 12:30Uhr die Mittagsruhe 

- bis 14:30Uhr. Hier können die 

Kinder in ruhiger Atmosphäre 

entspannen, zur Ruhe kommen, 

Eindrücke verarbeiten, Kraft 

tanken und sich ausruhen, nach-

dem sie eine Geschichte oder 

ein Lied gehört haben. Wenn 

Kinder nicht schlafen können 

und auch nicht zur Ruhe kom-

men, wird individuell reagiert.  

Mittagskinder  

Ihr habt was vor? Bis 12:30Uhr 

könnt Ihr Euer Kind als Mittags-

kind abholen. In der Gelben 

Gruppe bis 12:00Uhr. Dann erst 

wieder nach der Mittagsruhe ab 

14:30Uhr.  

Monte-Abend  

Einmal im Jahr findet im Kinder-

haus und auch in der Schule 

jeweils ein Monte-Abend statt. 

Hier lernt Ihr die Arbeitsmateria-

lien kennen, mit denen Euer Kind 

täglich arbeitet, bekommt eine 

Einführung in das Prinzip der 

Montessori Pädagogik und tretet 

in einen zusätzlichen Austausch 

mit den pädagogischen Fach-

kräften. Wenn Ihr also schon 



immer mal wissen wolltet, was 

es mit dem rosa Turm auf sich 

hat, ist das hier Euer Abend.  

 

 

 

 

O  
Ö-Gruppe  

(Öffentlichkeitsarbeitsgruppe)  

siehe Elternarbeit 

 

Offenheit  

Unstimmigkeiten und Probleme, 

als auch Wünsche und Anregun-

gen von Eurer Seite sollten stets 

offen ausgesprochen werden.  

Sprecht die pädagogischen 

Fachkräfte an oder wendet Euch 

an die Elternvertreter. Für Fra-

gen, Anregungen und Kritik gibt 

es stets ein offenes Ohr, den 

geblümten Briefkasten, den 

Kommunikationsbogen (Home-

page, als Download) und die 

Elven-Mail:  

kiha-elve@montessori-zentrum-

magdeburg.de 

P  
Parkplatz  

Wir alle haben es morgens eilig. 

Bitte befahrt die Parkplätze des 

Kinderhauses unbedingt mit der 

nötigen und angemessenen 

Vorsicht. Die ausgewiesenen 

Behindertenparkplätze sind stets 

freizuhalten. Und bitte lasst Eure 

Handtaschen nicht sichtbar im 

Auto liegen. Leider waren ein 

paar Langfinger vor unserer Tür 

schon zu oft erfolgreich!  

Personal  

Neben den pädagogischen 

Fachkräften zählen zum Team 

auch noch Andreas (Hausmeis-

ter), Mandy und Heike (Haus- 

und Küchenelfen) und unsere 

ehrenamtliche Helferin Jutta 

(kommt zum Vorlesen). 

Portfolio  

Dein Kind hat für die Zeit im 

Kinderhaus einen eigenen Ord-

ner. Hier werden alle Informatio-

nen zum Entwicklungsstand, 

Fotos und bestimmte Projektar-

beiten gesammelt. Ihr dürft in 

diesem Ordner jederzeit stöbern, 



aber bitte nur in dem Eures ei-

genen Kindes.  

Praktikanten & FSJ  

Immer wieder greifen uns Prakti-

kantinnen/Praktikanten und frei-

willige Personen im FSJ unter 

die Arme. Letztere bleiben in der 

Regel ein Jahr im Haus. Die 

Abgabe Eurer Kinder erfolgt aber 

bitte nur an die pädagogischen 

Fachkräfte! 

 

S  
Schließzeiten  

Das Kinderhausjahr hat einen 

Anfang und ein Ende. In der 3. 

und 4. Schulferienwoche geht es 

in der Regel in die große Som-

merschließzeit. Über Weihnach-

ten und Neujahr pausieren wir 

ebenfalls. Die genauen Termine 

entnehmt Ihr dem Jahresplan.  

Spielzeug  

Bitte lasst das Spielzeug Eures 

Kindes an einem sicheren Ort. 

Euer Kind trifft hier auf eine vor-

bereitete Umgebung mit vielen 

schönen Materialien, die es op-

timal fördern.  

Sonnencreme  

Bitte cremt Eure Kinder schon 

vor dem Kinderhausbesuch am 

Morgen ein. Weitere Sonnen-

creme wird gestellt & von den 

pädagogischen Fachkräften 

nach Bedarf angewendet. Bei 

Unverträglichkeit bitte anspre-

chen und spez. Creme abgeben!  

Schulanfänger/innen  

In Sachsen-Anhalt beginnt be-

reits im Februar des Vorjahres 

der Anmeldezeitraum für die 

zukünftigen Schulkinder des 

Folgejahres. Beispiel: Wird Euer 

Kind 2021 eingeschult, muss 

ungefähr im Februar 2020 die 

Anmeldung erfolgen.  

Auch wenn Euer Kind das Kin-

derhaus besucht, wird es nicht 

automatisch an der Freien Schu-

le eingeschult. Hier müsst Ihr 

Euch nochmal neu anmelden. 

Für alle Familien ist eine Hospi-

tation in der Freien Schule ver-

pflichtend.  

 

Straßenschuhe  

Die Gruppenräume bitte nie mit 

Straßenschuhen betreten, da die 

Kinder viel auf dem Boden arbei-

ten und spielen.  



T  
Telefon & Handy  

Unsere Nummer lautet: 

0391/5069781 & 0162/7444906 

Über die Mobilnummer ist das 

Kinderhaus von 7 bis 9 Uhr und 

ab 16 Uhr zu erreichen. 

 

Theatergruppe  

siehe Elternarbeit  

 

U  
Unfälle  

Bei Unfällen wird Euer Kind von 

den pädagogischen Fachkräften 

erstversorgt. Ihr als Eltern werdet 

informiert und ggf. um Abholung 

des Kindes gebeten. Deshalb 

bitten wir Euch, Eure hinterlegten 

Notrufnummern stets aktuell zu 

halten. Wichtig für Unfälle sind 

aktuelle Impfungen und umfas-

sende Angaben zu Allergien 

oder Problemen Eures Kindes 

bei der Anmeldung.  

 

V  
Verabschiedung  

Bevor die zukünftigen Schulkin-

der das Kinderhaus verlassen, 

organisiert das Team eine Über-

nachtung im Kinderhaus - darauf 

freuen sich schon die ganz Klei-

nen, wenn sie dann größer wer-

den. Eine Abschiedsfeier oder 

sonstige Organisationen erfolgt 

individuell. Hierzu werden alle 

Eltern der künftigen Schulkinder 

rechtzeitig vorab informiert.  

Vesper  

Vesper & Zwischensnacks sowie 

alle Getränke sind durch Eure 

Gebühren an den Verein abge-

deckt. Ihr müsst Eurem Kind 

nichts mitgeben. Es wird hier mit 

guter Bio oder regionaler Kost 

versorgt.  

 

 



Vollmachten  

Die Oma holt heute das Kind? 

Die Tante ist zu Besuch & möch-

te auch mal ran? Schreibt ihnen 

bitte eine Vollmacht & gebt am 

Morgen beim Abgeben eine  

kurze Info. Die Oma kommt im-

mer mittwochs? Dafür könnt Ihr 

auch eine Dauervollmacht ertei-

len.  

W  
Wachkinder  

Die zukünftigen Schulkinder 

können in der Zeit von 13:00-

14:30Uhr an einer Stilleübung 

teilnehmen. Diese Zeit nennt 

sich auch Stillezeit.  

 

Wäsche waschen  

Ungefähr 1 bis 2x im Jahr (klei-

ner Kalender an der Pinnwand 

vorm Gruppenraum) muss jede 

Familie die kleinen Handtücher 

aus dem Gruppenwaschraum 

reinigen. Ab Donnerstagnachmit-

tag stehen diese zur Mitnahme 

bereit. In der Gelben Gruppe 

erfolgt die Mitnahme des eige-

nen Wäschebeutels täglich. 

Werkstätten 

Die Holz-, Kreativ- und Töpfer-

werkstätten im Schulkeller wer-

den individuell besucht. 

Wechselsachen & Windeln 

Der Beutel bzw. das Fach mit 

den Wechselsachen sollte immer 

vollständig und der Witterung 

entsprechend sein. Bitte be-

schriftet alle Teile mit Namen. 

Bitte prüft & füllt euren Windel-

vorrat selbständig.  

 

Z 
Zahnpasta  
Muss hin & wieder mal mitge-

bracht werden (Gelbe Gruppe ist 

davon ausgenommen, dort wird 

nur mit Wasser geputzt). Genau 

wie Taschentücher, Malpapier 

usw. - dazu gibt es regelmäßig 

Aushänge in der jeweiligen 

Gruppe. 

Zahnfee & Zahnärztin  

Einmal im Jahr werden die Zäh-

ne Eurer Kinder untersucht. Der 

Besuch ersetzt nicht einen jährli-

chen Zahnarztbesuch. 



NOTIZEN ...  
... hier habt ihr Platz für Eure Fragen an uns und Hinweise auf das,  

was hier noch fehlt und beim nächsten Heftchen nicht fehlen darf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Ideen, Fragen und Anregungen meldet Euch bei uns: 

kiha-elve@montessori-zentrum-magdeburg.de

mailto:kiha-elve@montessori-zentrum-magdeburg.de
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